
Tätigkeitsbericht Bernd Wolf 
Vorsitzender im Kreisverband Potsdam-Mittelmark 

28. Januar 2012 bis 25. Juli 2012 

 
Einleitung 
Ich wurde am 28. Januar 2012 in den Vorstand des Kreisverbandes Potsdam-Mittelmark der 

Piratenpartei Deutschland als Vorsitzender gewählt. Am 25. Juli 2012 bin ich von diesem Amt 

aus verschiedenen Gründen zurückgetreten.  

 

Tätigkeiten des Kreisverbandes Potsdam-Mittelmark a llgemein 
Der Kreisverband wurde am 28. Januar 2012 in Potsdam gegründet. Seit diesem Zeitpunkt - 

bis zu meinem Rücktritt - wurden sieben Vorstandssitzungen abgehalten. 

Der Kreisverband hat darüber hinaus regelmäßig Stammtische abgehalten. Zum einen fix in 

Michendorf, zum anderen in einer Tour, die per Abstimmung der Basis festgelegt wurde. Aus 

10 Orten wurden 6 Orte herausgefiltert. Diese Stammtische wurden stets live im Pad 

protokolliert und später im Wiki veröffentlicht. 

Der Kreisverband hat sich an dem Aktionstag "Frühling der Freiheit" und "Frühling der 

Freiheit 2.0" mit jeweils zwei Aktionsständen und engagierten Piraten beteiligt. 

Auch gab es ein kommunalpolitisches Treffen in Bad Belzig, zu der auch die 

Bürgermeisterin und Vertreter anderer Parteien (SPD und Bündnis 90/Die Grünen) 

erschienen sind. Auf dieses Treffen wurde mit einem Aktionsstand in Bad Belzig hingewiesen 

und geworben. Der Kreisverband hat am Volksfest der Partei "Die Linke" am 1. Mai 2012 - 

wenn auch kritisch begleitet - mit einem Aktionsstand teilgenommen. 

Die Vernetzung im Landesverband hat hauptsächlich über die Marina Brandenburg 

stattgefunden. Hier wurde zum Beispiel die Materialbeschaffung in Form von Flyern und die 

Koordinationsarbeit für Aktionstage - wie zum Beispiel dem "Frühling der Freiheit" - 

besprochen. Die Vernetzung im Bund wurde begonnen durch die Teilnahme an der Marina 

Kassel. Schwerpunkt war hierbei die Vorstandsarbeit und der Wahlkampf. 

 
Meine Tätigkeiten für den Kreisverband Potsdam-Mitt elmark 
• Teilnahme an den Vorstandssitzungen des Kreisverbandes Potsdam-Mittelmark 

•  Versammlungsleitung 

•  Protokollführung 

• Teilnahme an Stammtischen und Treffen 

• Teilnahme an kommunalpolitischem Treffen in Bad Belzig 

• Mitwirkung bei der Vorbereitung von Stammtischen  

• Mitwirkung bei der Vorbereitung von Vorstandssitzungen  
 
Fazit des (ex)-Vorsitzenden des Kreisverbandes Pots dam-Mittelmark 
Folgende Wünsche für den Kreisverband Potsdam-Mittelmark habe ich für die Zukunft: 

• Fortführen: 

• Meiner Meinung nach sollten die monatlichen Treffen in Michendorf fortgeführt 

werden. Diese Stammtische waren immer mit Abstand die meistbesuchten. 

• Ich finde den Turnus von monatlichen Vorstandssitzungen gut gewählt. Dies sollte 

beibehalten werden. 

• Anders fortführen: 

• Die Vernetzung im Landesverband sollte intensiviert werden, z.B. mit der 



verstärkten Teilnahme von Mitgliedern und Vorstandsmitgliedern bei der Marina 

Brandenburg. 

• Der Spaltung des Kreisverbands in zwei Lager muss dringend entgegengewirkt 

werden. Ich sehe hier großes Konflikt-Potential zwischen den intransparenten 

Vorgängen in Teltow und dem Rest des Kreisverbands. 

• Zusätzlich zu den monatlichen Treffen in Michendorf sollten die existierenden lokalen 

Crews etabliert werden. Die Piraten sollten zu den sie betreffenden Ausschusssitzungen 

gehen und sich intensiv mit der Arbeit vor Ortauseinandersetzen.  

Die Ergebnisse aus diesen Treffen und der Arbeit sollte in einem zentralen 

Informationsstammtisch (in Michendorf) zusammen getragen werden um Unterschiede in 

der Arbeitsweise aufzuzeigen und Erfahrungen auszutauschen. 

 

• Nicht fortführen: 

 

• Der Vorstand muss aktiver und präsenter sein. Ich wünsche mir für die Zukunft 

Vorstand der in seiner Gesamtheit Präsenz und Kompetenz ausstrahlt.  

Wo sich die zentrale Anlaufstelle für die Mitglieder befindet. Die erreichbar sind und mit 

vollem Elan bei der Sache sind. 

• Ich wünsche mir eine konstruktive Zusammenarbeit abseits von persönlichen 

Befindlichkeiten. 

• Ich wünsche mir eine offene und Transparente Form der Zusammenarbeit innerhalb des 

Vorstandes, kein Geklungel und keine Absprachen der Zusammenarbeit ohne Rücksprache 

mit den Vorstandskollegen.. 

• Ich wünsche mir ein intensives Zusammenarbeiten mit der Basis. 

Selbstkritik 
Ich könnte Bibel Zitate oder andere grosse Worte zitieren um über meine Fehler zu reden 

und diese vielleicht in einem besseren Licht erscheinen zu lassen. 

Warum sollte ich das TUN. Ich bin ein Mensch und ja ich habe Fehler gemacht, wer keine 

Fehler macht in seinem Leben ist beneidenswert. Bewundern kann man nur Menschen, die 

aus Ihren Fehlern auch die richtigen Lehren ziehen um diese in Zukunft zu vermeiden. 

 

Grund für meinen Rücktritt 
Hauptgrund für meinen Rücktritt war, dass ich das Verhalten und die Verfehlungen der 

zweiten Vorsitzenden Jeannette Paech nicht mehr mittragen wollte und konnte. Leider 

fehlen bis heute die Einsicht und auch der kleinste Ansatz zur Besserung.  

Der Tätigkeitsbericht von Jeannette zeigt es geradezu. 

Die Mails aus bestimmten Städten des Kreises wie auch die öffentlichen 

Meinungsäußerungen auf Veranstaltungen zeigen, dass es einige Menschen nicht 

verstanden haben warum ich zurück getreten bin. 

Wer in einem Amt Verfehlungen begeht, der muss die politischen Konsequenzen tragen, 

dazu war Jeannette nicht bereit, da man bei den Piraten seinen Vorstand nicht abwählen 

kann blieb nur eine HV wo neu gewählt wird. In Absprache mit den anderen 

Vorstandskollegen habe ich dann meinen Rücktritt erklärt, auch um auf die Untätigkeit einer 

2 Vorsitzenden hinzuweisen 

 

 

 
 
 



Zu guter Letzt möchte ich  Danke sagen  
• Danke an Melanie ohne deren Einsatz für den Kreisverband dieser nicht da wäre wo er jetzt 

ist 

• Danke an meine Vorstandskollegin und Schatzmeister Mandy für ihre Arbeit zur Gründung 

des Kreisverbands.  

• Danke an Ronny Eigenfeldt für seine Mitarbeit im Vorstand, der durch seine ausgeglichene 

Art manches Mal das die Explosion verhindert hat 

• Danke an den Landesvorstand für die Unterstützung bei der Gründung des KV: an 

• Michael Hensel,  Clara Jongen, Eik Wassberg , Rico Bogacz, den MvG und die anderen für 

die Unterstützung und Ihre Anwesenheit bei den ersten Stammtischen des KV 

 

• Danke an alle Mitglieder des Kreisverbands Potsdam-Mittelmark für die Teilnahme an 

Stammtischen und Treffen, sowie der Beteiligung an Aktionen.  

• Danke an alle, die meine Arbeit zu wertschätzen wussten. 

• Danke an Melanie für die Vorlage dieses Tätigkeitsberichtes, da ich ihre Arbeit immer zu 

schätzen wusste. 
 

Und ja ich werde wieder antreten und erneut kandidieren 
 

 

 

 

 
______________________________ 

Unterschrift 


